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Der vorliegende Band ist a
Arbeitskreises Niedersachsen C
2008 in Gättingen statt gefun
den Händen von Miriam Rür
nar für Mittlere und Neuere·
durch ihr Habilitationsprojd
Diasporabegriff aus dem ursl
schichtliche Forschung geäffn
die historische Verwandlung
prüfen dessen Nützlichkeit fi
Differenz. Dabei geht es vor;
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transnationalen Identitätsang
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und Karen Schönwälder bei,
lichen Lesung aus ihren Text
salem die Veranstaltung abn
dieser Stelle ausdrücklich ~

Tagungsorganisation, Hajo (
mer unerlässliche Hilfe bei<
ZAKN-Reihe.

Göttingen, im August 2009


